
Klaus Gasteiger 

 
 
 
 
 

 

Geburtsdatum: 7. Jänner 1965 

  

Sternzeichen: Steinbock 

  

Hochzeit: 28. August 1999 mit Maria Mayr aus Wörgl 

  

Kinder: Clemens, geb. 04.09.1984 

 Alexander, geb. 09.04.2001 

  

Schulausbildung: Volksschule in Kaltenbach 

 Hauptschule in Stumm 

 Polytechnischer Lehrgang in Stumm 

 Berufsschule für Holzgewerbe in Absam 

  

Erlernter Beruf: 1980 Tischlerlehre bei der Firma Rissbacher in Aschau 

 1983 Lehrabschlußprüfung 

 1985 Ausscheiden bei der Firma Rissbacher 

  

Ausgeübter Beruf: 1985 - 1986 Ableistung des Präsenzdienstes beim 

österreichischen Bundesheer 

 1986 Eintritt in die Firma Empl Fahrzeugwerk 

 
1988 Aufbau der Abteilung Vertrieb Feuerwehrfahr-

zeuge bei Empl 

 1999 Anmeldung einer Handelsagentur 

 31.12.2002 Ruhendlegung der Handelsagentur 
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Politische Laufbahn: 1991 Mitglied der SPÖ Kaltenbach 

 1992 erstmals Kandidatur für den Gemeinderat 

 
1998 Kandidatur für den Gemeinderat - Gemeinde-

vorstand 

 
1999 März Spitzenkandidat der SPÖ des Bezirkes 

Schwaz für die Tiroler Landtagswahlen 

 
1999 April Angelobung als Abgeordneter zum 

Österreichischen Bundesrat 

 
1999 April Mitglied des Landesparteivorstandes der 

SPÖ Tirol 

 2000 Mai Funktionär der Wirtschaftskammer Tirol 

 

2000 24. September Wahl zum Bürgermeister der 

Gemeinde Kaltenbach mit 55,8% direkter Zustimmung 

der Bevölkerung 

 

2000 28. September Angelobung als Bürgermeister 

der Gemeinde Kaltenbach durch Bezirkshauptmann 

Hofrat Dr. Karl Mark 

 

31.12.2002 Rücklegung der Ausschußmitgliedschaft 

des Landesgremiums der Handelsagenten der 

Wirtschaftskammer Triol 

 

2003 23. März Spitzenkandidat der SPÖ des Bezirkes 

Schwaz für die Tiroler Landtagswahlen mit 93,3 % 

Zustimmung der Deligierten als Bezirksvorsitzender 

 
2003 28. März ASKö-Landeskonferenz, Wahl zu einem 

der Vizepräsidenten 

 
2003 21. Oktober Zurücklegung des Bundesrats-

mandates 

 
2003 21. Oktober Angelobung als Abgeordneter zum 

Tiroler Landtag mit einem Dirketmandat im Bezirk 

 
- Mitglied im Finanzkontrollausschuß 

- Ausschuß für Wirtschaft, Tourismus & Technologie 

 
-   Klubsprecher für Gemeinde- und Sicherheits-

angelegenheiten 



-  3  - 

 

2004 07. März Wahl zum Bürgermeister der Gemeinde 

Kaltenbach mit 74,68% direkter Zustimmung der 

Bevölkerung 

 

2004 07. März Ausbau der Sitze im Gemeinderat von 

4 auf 7 Mandaten mit 55,76% Zustimmung der 

Bevölkerung 

 
 

2004 15. Mai Landesparteitag, Wahl zum einem der 

stellvertretenden Landesparteivorsitzenden 

 
2005 04. Juni Beendigung der Vizepräsidentschaft 

beim Sozialdemokratischen Wirtschaftverband 

 
2006 31. März ASKö Landestag, Wahl zum Präsident 

des ASKö Tirol 

 

2007 19. Oktober Spitzenkandidat der SPÖ des 

Bezirkes Schwaz für die Tiroler Landtagswahlen 2008 

mit 97,3 % Zustimmung der Deligierten 

 
2008 01. Juli Angelobung als Abgeordneter zum Tiroler 

Landtag 

 - Stellvertretender Klubobmann 

 
- Mitglied im Finanzkontrollausschuß 

- Ausschuß für Wirtschaft, Tourismus & Technologie 

 
- Klubsprecher für Gemeinde- und Sicherheits-

angelegenheiten, Sport, Tourismus und Finanzen 

  

Stichworte: 1980 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Kaltenbach 

 1983 Ausschußmitglied der Feuerwehr Kaltenbach 

 1998 - 2002 Kommandant der Feuerwehr Kaltenbach 

  

 1983 Mitglied der Schützenkompanie Ried-Kaltenbach 

 1985 Ausschußmitglied der Schützenkompanie 

 1994 Leutnant der Schützenkompanie 

  

 Mitglied diversester Vereine in Kaltenbach 

  

Was ich gerne tue: kommuniziere gerne mit anderen Menschen 
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 liebe ausgedehnte Spaziergänge mit meiner Gattin 

  

Was mir wichtig ist: Daß Alt und Jung gemeinsam die Zukunft gestalten 

  

Wofür ich stehe: Gerechtigkeit im täglichen Leben 

  

Mein Leitmotto: Gott gebe mir die Kraft, 

- Dinge zu ändern die ich ändern kann; 

 - die Einsicht Dinge zu belassen, die ich nicht ändern 

kann; 

 - und die Weisheit das Eine vom Anderen zu 

unterscheiden. 

 


